
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Historia Zaringo Badensis

Schöpflin, Johann Daniel

Carolsruhae, 1765

CCCXXXVIII.

urn:nbn:de:bsz:31-295125

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-295125


HIS T . Z ARTN GdO = BADNENSIS . 61

ſunentage ſo man ſinget in der Heiligen Kirchen Letare In dem Jore do

man zalte nach Gottes Geburt vierzehen hundert Jor vnd Eylff Jor .
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BERNHARDUS MARCHIO BADENSIS ET FRIDERL

cuSs OcHSENSTEINTIUS PACEM CONSTITUUNI

BURGENSEM .

A NN . O MOGCe

Ex Originali .

Jir BERNHART von Gottz Gnaden NMarggrafe zu Baden an ei -

nem Teyl vnd Ich Friderich Herre zu Ohſſenſtein an dem an -

dern Teil veriehen vnd bekennen vns öffenlichen mit dieſem Briefe fur -

vns vnd alle die vnſern vnd tunt kunt allen den die Ine yemer anſehent

oder horent leſen das wir Einhelleclichen vmb unſere beder nutzes wil -

len einen guten ſteten getruwen Burgfriden mit einander vnd vns einer

gegen dem andern vnverbröchelich halten ſollen vnd wöllen In vnſer

gemeine Burge zu Ohſſenſtein daran wir Marggrafe Bernhart vnd vnſer

Sun Marggrafe Jacob vnſer beder Lebtag vnd nit lenger einen halben

teil haben mit aller zugehörde nüt vſsgenomen denn allein die man -

ſchafft , darzu gehörende , die ſollent min dezꝝ vorgenanten Friderichs

ſin vnd ich derſelbe Friderich Herre zu Ohſſenſtein den andern halben -

teil och mit ſiner zugehörde als vorgeſchriben ſtet , derſelb Burgfride -

mit namen gen vnd gehalten werden ſol vmb vnd vmb der Burg zu
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te als man mit einer armbruſt von der Burg zu zweien

Ohſſenſtein als wi
lent wir alle die vnſern

malen geſchieſſen mag on alle Geuerde , vnd ſul

vnd unſer Jeglicher beſunder vnd die ſinen vor den andern vnd den ſi -

nen Libs vnd gutz ſicher ſin in dem vorgeſchriben Sloſs vnd deren be -

griff , als vor vnderſcheiden jiſt , vnd ſol och deheinre vnder vns dem

andern noch den ſinen oder die zu yme gehörent vſser dem vorgenan -

ten Sloſs noch darinn deheinen Schaden tun an lib noch an Gut ,

vnd funderlich an ſinem Teil dez vorgenanten Sloſses . Ouch ſo mu -

gent Wir vnd vnſer jegelicher beſunder vnd die ſinen ſich vſser der ege -

nanten Burg zu Ohſſenſtein vnd darinn au allen nöten behelffen vnd da

enthalten wen er wil ane dez andern vnder vns Irrung vnd widerrede

doch one dez andern oder ſinen Schaden vnd das dirre Burgfride alle

2yt gehalten werde vngeuerlich vſsgenommen allein einen Biſchoff vnd

dem ſtift zu metze , von dem das obgenante Sloſs zu Lehen rüret wider

den und die ſinem ſtift dasſelb Sloſs nut ſin ſol on alle geuerde , Es ſol -

len och alle die , die von vns beden oder vnſer jegelichem beſunder oder

von vnſern Amptluten in die egenante Burg gefuret werden in dieſem

vorgeſchribenen Begriff deʒ Burgfriden libs znd guts ſicher ſin , glicher

wils als Wir ſelbs vnd die vnſern doch alſo das dieſelben wer die ſint ,

die alſo darin gefurt werden , dem andern und den ſinen deheinen ſcha -

den tun an libe noch an gute vnd mit namen an der egenanten Burg 2⁊u

Ohſſenſtein vnd ſol jegelicher vnder vns wer der jiſt , dez hafft und ver -

bunden ſin für alle die , die er alſo darin furet ohne alle geuerde auch

ſollent alle die amptlute vnd knechte die wir jetzuntd do habent oder

hernach da gewunent vns den obgenanten Marggrafe Bernhart vnd vn -

ſerm obgenanten Sune vnd öch mir dem vorgenanten Friderich Herren

zu Ohſſenſtein vnd minen Erben ſweren gehorſam vnd gewertig zu ſin -

de mit der vorgenanten Burg gliche eim als dem andern jegelichem

Zzu ſinem teile an alle geuerde , wer es öch da deheiner vnder vns Brie - :

ſe vber ſich gegeben hette darinne er ſich allez rechten vnd Burgfriden

—
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begeben vnd verzigen hette als gewönlich iſt , das ſol dem an dieſem

Begriff vnd Burgfriden nüt ſchaden . Es iſt och beretd wer es öb vnſer

deheinre ymans enthalten wolte in vnſer vorgenanten Burg zau Ohſſen -

ſtein das mag er tun , Er ſol es aber mit Kuntſchafft oder mit ſime offen

verſigelten Briefe vnſerme gemeinen Portener daſelbs verkunden vnd

mit der Verkundunge das entheltniſſe gelt demſelben vnſerm gemei -

nen Portener geben mit ſolicher Vnderſcheidunge das iſt au wiſſende iſt

er ein Fürſte oder ein ſtat ſo ſol er geben driſſig guldin , iſt er ein Grafe

oder ein Herre ſo ſol er geben zwentzig guldin Iſt er ein Ritter oder ein

Edelknecht , ſo ſol er geben zehen guldin iſt er ein einſpenniger Knecht

ſo ſol er geben fünf guldin vnd welicher vnder vns die Verkundunge

vnſerm gemeinen Portener von erſt tut , und daz entheltniſſe gelt domit

git , als vor begriffen iſt , dez entheltniſſe ſol vorgen , vnd macht han

ob joch deheiner vnder vns willen hette , die ander partien zu enthal -

tende , vnd wer alſo in dem vorgenanten sloſs enthalten wurt , der ſol

ouch in diſem Burgfriden begriffen ſin , glicher wiſs als Wir ſelbs vnd

der enthaltene ſol öch diſen Burgfriden globen vnd ſweren gegen vns

vnd den vnſern ſtete zu haltende fur ſich vnd alle die ſinen die von ſinen

wegen do in vnd vſsriten werden getruwelich vnd vnverbrochelichen

ee dann er darkomet vnd ſol öch der vnder vns der In enthalten hat

haflt vnd verbunden dafür ſin gegen den andern allen vnd ir jegelichen

belunder vnd den ſinen glich als fur ſich ſelbs one alle geuerde , ynd

ſol öch deheiner vnder vns dez Viende der jn dem egenanten Sloſs

enthalten iſt , den Krieg vſs in der egenanten Burg nit enthalten hu -

ſen noch hofen vnd ſol man das gelt das alſo zu entheltniſſe geben Wer ,

an den gemeinen Bunde dez obgenanten sloſses legen wo es dann aller

nutzlicheſt vnd notdurſtigeſt iſt , ouch ſol vnſer deheinre dez andern

Viende oder ir deheinen bſunder nit in die egenant Veſten furen mit wiſ⸗

ſen . Geſchehe es aber vngeuerlich ſo ſol jn der vnder vns der in darin

gefurt hat von ſtunt wider vs tun riten ſo er es epfindet vnd ſol derſelb
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der alſo vs ritet den tag vnd die naht über vor dem oder den die vnder

ſin viende ſint , libs vnd gutez ſicher ſin , doch ſo ſol der , der Ine dari -

ne gefuret hat das verſorgen ee dann er In von yme laſse riten , daz

der vnd die ſinen der vnder vns ſin Vigent iſt , och ſicher ſie vor Im den

tag vnd die naht vber vngeuerlich , wer es ouch das man beſeſſes war - ⸗

tende wer von weliches wegen das wer , ſo ſollen wir zuſamen komen

oder ſchicken vnd vns mittenander vnderreden wie man darzu getu mit

luten koſten vnd anders ſo darzu gehört das dazſelb sloſs ze dem beſten

behalten werde ane geuerde , geſchehe es ouch da got vor ſy das das

Vorgenant sloſs gewunnen wirde , vmb was ſache das Were ſo ſol dehein -

re vnder vns ſinen teil ane den andern nit widernemen noch ouch kei -

nen Friden furworte noch ſune mit den die es gewunnen hetten vffne -

men noch haben , denn wir ſollen bede einander getruwelichen beraten

vnd beholfſen ſin das vns das wider werde on alle geuerde , wer es

ouch das vnſer geſinde oder knechte in der egenanten Burg mittenander

ſtöſſig wirdent , das ir einre den andern freuelichen sluge , der ſol beſ -

ſern vierzehen tage in den turn an dez gnade den er geslagen hat ,
macht aber einre den andern blutrunſſig der ſol beſſern driſsig ſchil -

linge ſtraſsburger pfennige vnd einen monat in den turn an dez gnade
den er blutrunſſig gemacht hat , Sleht oder ſtichet einre den andern ein
meiſſelwunde der ſol beſſern fünff pfunt ſtraſsburger pfennige vnd zwe -
ne monat in den turn an dez gnade den er gewundet hat vnd ſol man ouch

die beſſerunge von einem jegelichem der ſù verſchuldet nemen vnd ſie

nieman erlaſſen der ſũ verfellet einre wer dann als arm das er das gelt
nüt vflbringen möchte ſo ſol die gnade an dem ſtan de2z geſinde geſche -
diget iſt . Sluge aber einre den andern a2u tode , wirde der begriffen ſo
ſol man von ime richten als gewönlich iſt . Ouch mögent wir der vor -

Senant Marggrafe Bernhart oder vnſer ſun an dem obgenanten sloſs vn -

ſern
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ſern teil buwen noch vnſerm willen ane eins jegeliches Irrung one ge -

uerde . Ouch ſint wir überkomen das vnſer jegelicher vorgenanter Her -

re jn dem obgenanten sloſs ſteteclich haben ſollen zehen malter melwes

ein halp fuder wins einen bochen zwey armbruſt hundert pfile 2wo hu -

ben zwey bantzer ein bũſse vnd fünf vnd zwentaig pfunt bũſsen bulfers

ouch ſollen Wir vorgenant Herren vnſer jegelicher ſtetiges in dem vor -

genanten sloſse zu Ohſenſtein haben einen reiſsigen Knecht vnd darzu

zwene wachtere einen gemeinen portener vnd einen gemeinen turn -

knecht die das sloſs zu dem beſten helflen behüten vnd bewachen on al -

le geuerde , wer es ouch ob vnſser der vorgenanten Herren deheiner

diſen Burgfriden uberfüre vnd mit geuerden dawider tete , das got nit

Wölle , der wer truweloſs vnd meineydig , vnd wer darzu dem andern

verfallen tuſent guldin zu geben , vnd derſelbe verbrochene ſolte ouch

richten das das er überfaren hette , vnd ouch ſunderlich ſol diſer Burg -

fride allzyt by allen ſinen krefften vnd mehten bliben vnd ſin on alle

geuerde , vnd diſen . vorgeſchribenen Burgfriden als der do vorgeſchri -

ben ſtet vnd begriffen iſt , globen wir der vorgenant Marggrafe Bern -

hart für vns vnd vnαννι Sun MHarggraſe Sacoben by vnſern Fürſtl . truwen

vnd Ich der vorgenant Friderich Herre zu Ohſſenſtein fur mich und

myne erben by dem eide den Ich darvmb liplich zu den Heiligen geſwo -

ren habe , den getruwelichen veſte ſtete vnd vnverbrochenliche zu hal -

tende vnd zu vollfuren alles das davor von vns begriffen iſt vnd ge -

ſchriben ſtot on alle geuerde vnd argeliſt vnd der vorgeſchriben dinge

aller zu worem Vrkunde ſo han wir Marggrafe Bernhart vnſer Ingeſi -

gel tun hencken , vnd Ich der vorgenant Friderich von Ohſſenſtein min

Cod . Dipl . P . II . 1
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Ingeſigel gehencket an diſen Brieff der geben iſt an dem nehſten ſamſta -

ge vor mittel Vaſten In dem Jare da man zalte von Criſtus geburte du -

ſent vierhundert vnd Eylff jare vnd ſint dirre Burgfriden Brieffe zwene

glich der eine by vns Marggrafe Bernhart vnd vnſerm Sune Masgeraſe
Sacoben vorgenant , vnd der ander by mir Friderich Herre zu Ohſſen -

ſtein blibet .

οσοιοοοοοh

CCCXXNIX .

CHARTA CONRADI COMITIS DE FRIBURdO ET

NOVO CASTRO , duA HOMAGIUNM RECIPIT GUIILILEI -

MICOMITIS AB ARBERG , DOMINI DE VAILAN - /

GIN APUD HELVETIOS .

ANN O MCCCCXI .

Ex Billiotleca Baronis Eur - Lauben Mareſchialli regiorum Exercituum .

oο CoνRAUD Comte de Fibourg & de Mufchaſtet faiſons ſca -

voir a touz que nos havons bailliez & ouctroyez & nos havoir
bailliez & ouctroyea confeſſons pour nos & pour nos hoirs enfiè & hom -

mage Lige par Interpoſition de Mains , Et baiſer de Boche , & toutes

Solemniteés a ce requirues , jnteruenant a noble home Guilleaume Com -

te DArberg , Sire de Valangin noſtre frere pour luy pour ſes hoirs &
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